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Jahreslosung 2020: 
Ich glaube; hilf meinem Unglauben!

                                      Markus 9, 24 

 Monatsspruch Oktober:

Suchet der Stadt Bestes und betet 
für sie zum HERRN; denn wenn’s ihr 
wohlgeht, so geht’s euch auch wohl.

                                       Jeremia 29, 7

Monatsspruch November:

Gott spricht: Sie werden weinend 
kommen, aber ich will sie trösten 
und leiten.

                                      Jeremia 31, 9

Auf ein Wort

Liebe Geschwister im Kirchspiel 
Olbernhau,

welchen Auftrag haben wir von Gott 
für unser Erzgebirge? Kann man da 
etwas Konkretes sagen?
Ich möchte an Jeremia erinnern und 
den Monatsspruch für Oktober 2020. 
Viele Zeitgenossen sahen Jeremia als 
Nestbeschmutzer und Störenfried. 
Eben erst (597 vor Christus) hatten 
die Babylonier Jerusalem unterjocht 
und nicht nur die Königsfamilie mit 
Gewalt nach Babel verschleppt.
Muss ein Mann Gottes jetzt nicht 
Hoffnung machen und Heimat und 
Volk mit guten Worten und Taten 
stärken, aufbauen und motivieren?
Vielleicht. Aber Jeremia tut etwas 
anderes: Er kündigt den Menschen 
in Jerusalem das baldige und voll-
ständige Ende dieses Rest-Reiches 
an, was etwa 10 Jahre später ein-
trat. Und dann schreibt er den ver-
schleppten Juden in der Stadt Babel:

Suchet der Stadt (= Babel) Bestes 
und betet für sie (= für Babel) zum 
HERRN; denn wenn ihr´s wohlgeht, 
so geht’s euch auch wohl. 
Jeremia 29, 7

„Beten für Babel? Für die Hauptstadt 
der Feinde? Für König Nebukadne-
zar, diesen Zerstörer? Für den, der 
für all das verantwortlich ist?“ Ja: 
Beten für Babel, für die Stadt, für 
die Feinde! „Spinnt Jeremia??“ Nein. 
Vielleicht passt auch Dir manches in 
diesem Land nicht. Dann lerne von 
Jeremia, was jetzt zu tun ist:
1. Suchet der Stadt Bestes! Gott 
hat Dich an diesen Ort, nach „Babel“ 
gestellt. Vielleicht wärst du gerne 
woanders, in Deinem „Jerusalem“, 
dort, wo die Menschen möglicher-
weise frömmer oder besser sind. 
Aber so lange Du hier in „Babel“ bist, 
sollst Du das Gute dieser Stadt, die-
ser Gesellschaft, dieses Kirchspiel su-
chen und … unterstützen. „Wie soll 
ich das machen??“ 
2.  Betet für sie zum HERRN! Selbst 
wenn Du Dir vielleicht einen anderen 
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König, Bürgermeister, Ministerpräsi-
denten oder eine andere Kanzlerin 
wünschst, bete für die zum HERRN, 
die „Babel“ jetzt leiten. „Warum 
sollte ich für Menschen und Regie-
rungen beten, die ich vielleicht ab-
lehne??“ Es geht beim Beten nie um 
politische Bekenntnisse. Aber Dein 
Gebet für die „Obrigkeit“ wird Dein 
Herz öffnen. Du wirst sehen, wo Du 
selbst etwas besser machen kannst 
und auch besser machen sollst. Und 
außerdem:
3. denn wenn ihr´s wohlgeht, so 
geht’s euch auch wohl.

Darum suche das Beste für Deine 
Stadt! Bete für die Menschen, die 
Verantwortung in ihr übernommen 
haben! Und freue Dich über Gottes 
Segen an dem Ort, an den Gott Dich 
gestellt hat, sei es in „Babel“, sei es 
bei uns in Olbernhau!

Ihr Pfarrer Wolfram Rohloff

Kirchspielinformationen

Kirchenvorstandswahl  2020
Liebe Gemeindeglieder!
wir sind in froher Erwartung auf 
den neuen Kirchenvorstand für un-
ser Kirchspiel. Neben bewährten 
Gemeindegliedern, die schon viele 
Jahre die Geschicke unseres Kirch-
spiels leiten, werden auch neue 
Gesichter zu diesem wichtigen Gre-
mium hinzukommen. Somit wollen 
wir Bewährtes und neue Ideen zu-

sammenbringen. Für die feierliche 
Einführung des neuen Kirchenvor-
standes laden wir Sie herzlich zum 
Gottesdienst am 1. Advent, am 29. 
Dezember, um 10 Uhr in die Stadt-
kirche Olbernhau ein. Dies wird das 
letzte Mal sein, dass sich unser Kir-
chenvorstand in der altgewohnten 
Form zeigt. Ab dem 1. Januar 2021 
werden sich durch die Erweiterung 
unseres Kirchspiels weitere Kirchvor-
steher aus Neuhausen/Heidersdorf 
und Dörnthal hinzugesellen. Da die 
maximale Größe eines Kirchenvor-
standes begrenzt ist, werden da-
für vier unserer Kirchenvorstands-
vertreter aus der Kirchgemeinde 
Olbernhau zu Kirchgemeindevertre-
tern „umgewandelt“. 
Um die künftige Arbeit unserer 
Kirchvorsteher zu würdigen, bitten 
wir Sie um rege Teilnahme zum Ein-
führungsgottesdienst.

Ihr Pfarrer Scheunpflug



Mittwoch 12:00 Uhr
Stadtkirche Olbernhau

Wir freuen uns auf Sie und laden 
herzlich in das Gemeindezentrum 
Olbernhau ein:
Am Freitag , dem 30. Oktober berei-
sen wir in einer Komödie um 19:30 

Uhr  die Elfenbeinküste, Israel, Alge-
rien und China.
Was nicht alles passieren kann, wenn 
man die Schwiegereltern der eige-
nen Kinder besucht ... schöner fran-
zösischer Humor.

Weihnachten im Schuhkarton
Die „Weihnachten 
im Schuhkarton“-
Saison fi ndet 
trotz Corona in 
diesem Jahr statt. 
Jetzt erst recht! 

Viele bedürftige Kinder und ihre Fa-
milien leiden in diesem Jahr beson-
ders unter den Umständen, die Co-
vid-19 mit sich gebracht hat. Für uns 
ist das umso mehr ein Anlass, Schuh-
kartons zu packen und so viele Kin-
der wie möglich zu erreichen. Mehr 
Schuhkartons, mehr Hoffnung und 
Perspektive – denn jeder gepackte 
Schuhkarton transportiert die Bot-
schaft: Du bist geliebt, von Gott und 
den Menschen. 

Bis zum 11.11. nehmen wir gern 
Ihre gepackten Schuhkartons in den 
Pfarrhäusern an oder Sie bringen 
diese am 11.11. zur Martinsandacht. 
Flyer liegen dem Kirchspielbrief bei. 
Helfen Sie mit, benachteiligten 
Kindern etwas von unserer Weih-
nachtsfreude spüren zu lassen. In-
ternational ist die Aktion unter dem 
Namen „Operation Christmas Child“ 
bekannt. Seit 1993 wurden weltweit 
bereits über 157 Millionen Kinder in 
über 150 Ländern erreicht. Neben 
den Ländern aus dem deutschspra-
chigen Raum werden auch in den 
Vereinigten Staaten, Australien und 
Neuseeland, Kanada, Großbritan-
nien, Spanien und Finnland Schuh-
kartons für bedürftige Kinder ge-
packt.
Fragen z.B. zur Verteilung der Schuh-
kartons (Kommt mein Schuhkar-
ton an? Welchen Weg nimmt mein 
Schuhkarton? Wohin geht mein 
Schuhkarton? Wer verteilt die Schuh-
kartons? Wie läuft eine Verteilung 
ab?) und viele andere zum Projekt 
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GEBETSZEIT
Zeit des Gebetes
Zeit zum Beten

Zeit haben
Zeit (sich) nehmen

Andere Zeit
Geschenkte Zeit
G E B E T S Z E I T
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werden auf der Internetseite:  unter 
https://www.die-samariter.org/pro-
jekte/weihnachten-im-schuhkarton 
beantwortet.
Machen Sie mit!

Weihnachtsmarkt
Wie auch in den vergangenen Jah-
ren wird das Kirchspiel wieder mit 
einer Bude auf dem Olbernhauer 
Weihnachtsmarkt vom 28.11. bis 
13.12. vertreten sein. Wir wollen un-
sere, inzwischen berühmten, Weih-
nachtskekse verkaufen, aber auch, 

und das hat inzwischen auch Tradi-
tion, weihnachtlichen Schmuck aus 
dem Erzgebirge.
Wie schon einmal anlässlich unseres 
Trödelmarktes, wollen wir Sie bit-
ten, einmal auf ihrem Dachboden zu 
stöbern. Vielleicht haben Sie Weih-
nachtsdekoration, welche zu schade 
ist um sie wegzuwerfen, aber eben 
auch nicht mehr aufgestellt wird. 
Natürlich nehmen wir auch gern 
neue oder neuwertige Dinge.
Ob Leuchter, Nussknacker, Räucher-
männchen oder Rehgruppe – wir 
würden uns freuen, damit unsere 
Weihnachtsmarktbude zu einem Be-
suchermagneten wird.

Natürlich brauchen wir auch wieder 
viele engagierte Keksbäcker und 
Menschen denen es Freude macht, 
alle die Dinge zu verkaufen.
Wenn Sie mithelfen möchten oder 
noch Fragen haben, melden Sie sich 
bitte im Pfarramt Olbernhau. Die 
Listen dazu liegen ab Oktober im 
Pfarramt aus.

Kirchgeld
Ein herzliches Dankeschön allen, die 
bislang ihr Kirchgeld bezahlt haben. 
Bislang konnten ca. 56.000 € ein-
genommen werden; das ist etwas 
mehr als im Vergleich zum Vorjahr, 
wofür wir sehr dankbar sind. Allen 
die bereits gezahlt haben, vielen 
Dank. Wir bitten alle, die ihr Kirch-
geld noch nicht gezahlt haben, es 
demnächst zu tun.  
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Olbernhau

Erntedank
Am 4. Oktober feiern wir in 
Olbernhau das Erntedankfest.
Die Erntegaben werden am 3. Ok-
tober in der Zeit von 9.00 – 11.00 
Uhr in der Kirche angenommen. Sie 
kommen wieder dem Olbernhauer 
Warenkorb zugute. Bitte helfen 
Sie mit Ihren Gaben, die Kirche zu 
schmücken.
Außerdem findet an diesem Wo-
chenende im Rittergut wieder das 
alljährliche Herbstfest statt. Wir als 
Kirchgemeinde wollen uns, wie in 
den vergangenen Jahren, über den 
Tourismusverein daran beteiligen. 
Wir suchen Kuchenbäcker und Ver-
käufer, die sich dafür bitte im Pfarr-
amt melden.
Vielen Dank im Voraus!

Offene Kirche
Unsere Kirche ist samstags von 10 – 
12 Uhr zur Besichtigung und zur Ein-
kehr geöffnet. Zum Erntedankfest 
ist die Kirche zusätzlich am Samstag 
und am Sonntag von 12 - 18 Uhr ge-
öffnet.

Pfaffroda 

Altpapiercontainer
Einige haben es schon bemerkt, 
der Altpapiercontainer in Pfaffroda 
ist wieder geöffnet. Er hat seinen 
Standort unterhalb vom Schloss bei 
den Glascontainern gefunden. 
Bitte helfen Sie mit, diesen RICHTIG 
zu befüllen. Es darf nur hinein:
Zeitungen und Zeitschriften, Kata-
loge, Werbematerial, Schreibpapier, 
Bücher ohne Hartdeckel.
Bitte nicht gebündelt oder in Folie 
verpackt! Kein Knüllpapier, keine 

Pappe, auch keine Kalender mit 
Plast- und Metallbestandteilen. 
Soweit es Ihnen möglich ist, das Pa-
pier bitte stapeln. Dadurch wird die 
Füllmenge erhöht. DANKE für Ihre 
Mithilfe.

Rübenau

Grenzgottesdienst
Am 12. Juli feierten wir an der Gren-
ze zu Tschechien einen gemein-
samen Gottesdienst. Wir bedanken 
uns bei ALLEN für den schönen 
Gottesdienst.

Schulanfänger in Rübenau
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Oberneu-
schönberg: 8:30 Uhr Gottesdienst Pf. Klotz 
   
Olbernhau: 10:00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest Pf. Scheunpflug

Pfaffroda: 10:00 Uhr Gottesdienst  Pf. Klotz 

Rübenau: 10:00 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih Pf. Rohloff

 
   
Blumenau: 8:30 Uhr Gottesdienst Irmhild Vesper
   
Hallbach: 9:30 Uhr Gemeinschaftsstunde Landeskirchl. Gemeinschaft
   
Olbernhau: 10:00 Uhr Bläsergottesdienst zur Jahreslosung Armin Winkler
   
Neuhausen: 10:00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest Pfn. Mehlhorn
  mit Einsegnung der Konfirmanden Kl. 7 
  

 
   

Sonntag
4. Oktober 
17. Sonntag  
nach Trinitatis/
Erntedank

Sonntag
11. Oktober
18. Sonntag 
nach Trinitatis 
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Olbernhau: 10:00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation Pfn. Mehlhorn
  und Kindergottesdienst 
   
   

 
   
Hallbach: 10:00 Uhr Gottesdienst Irmhild Vesper
   
Oberneu-
schönberg: 10:00 Uhr Gottesdienst Pf. Klotz
   
Olbernhau: 8:30 Uhr Gottesdienst Pf. Klotz

Pfaffroda: 16:00 Uhr Kirmes in Pfaffroda Pf. Klotz
  mit Aufführung des Singspiels  
  „Die Gerichtsverhandlung 
   
Rübenau: 10:00 Uhr Gottesdienst 

   
   
Rothenthal: 10:00 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag Pf. Klotz

   

Sonntag
18. Oktober 
19. Sonntag 
nach Trinitatis

Samstag
31. Oktober
Reformationstag

Sonntag
25. Oktober 
20. Sonntag 
nach Trinitatis
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Hallbach: 10:00 Uhr Bläsergottesdienst zur Kirchweih 
  
Oberneu-
schönberg: 10:00 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih und Jubelkonfirmation Pf. Klotz
   
Olbernhau: 10:00 Uhr Kirchweihgottesdienst Pf. Scheunpflug

Olbernhau: 19:30 Uhr Gottesdienst  
   

   

   
Blumenau: 8:30 Uhr Gottesdienst Pf. Scheunpflug
   
Hallbach: 9:30 Uhr Gemeinschaftsstunde Landeskirchl. Gemeinschaft
   
Olbernhau: 8:30 Uhr Gottesdienst Pf. Klotz
   
Pfaffroda: 10:00 Uhr Gottesdienst  Pf. Scheunpflug
   
Rübenau: 10:00 Uhr Gottesdienst Pf. Klotz
   

Sonntag
1. November 
21. Sonntag  
nach Trinitatis

Sonntag
8. November 
Drittletzter Sonntag 
des Kirchenjahres

Montag
2. November 
Kirchweihmontag
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Olbernhau: 17:00 Uhr Martinsumzug und Andacht Jörg Bochmann

Hallbach: 8:30 Uhr Gottesdienst Pf. Klotz

Oberneu-
schönberg: 10:00 Uhr Gottesdienst Pf. Klotz

Olbernhau: 10:00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag Pf. Scheunpflug
  mit dem Musikkorps Olbernhau

Olbernhau: 15:00 Uhr Bittgottesdienst für den Frieden Pf. Scheunpflug
  gestaltet von den Konfirmanden der Klasse 8 

Mittwoch
11. November 
Martinstag

Sonntag
15. November 
Vorletzter Sonntag 
des Kirchenjahres

Mittwoch
18. November 
Buß- und Bettag
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Hallbach: 8:30 Uhr Gottesdienst Pf. Klotz

Oberneu-
schönberg: 8:30 Uhr Gottesdienst Pf. Scheunpflug

Olbernhau: 10:00 Uhr Gottesdienst Pf. Scheunpflug
 14:00 Uhr Posaunenandacht auf dem Friedhof Pf. Klotz

Pfaffroda: 10:00 Uhr Gottesdienst Pf. Klotz

Rübenau: 10:00 Uhr Gottesdienst 

In den Gottesdiensten am Ewigkeitssonntag gedenken wir der Verstorbenen des Kirchenjahres.  
 

Olbernhau: 10:00 Uhr Festgottesdienst  Pf. Scheunpflug,   
  mit Einführung des neuen Kirchenvorstandes Pf. Klotz
   

Hallbach: 10:00 Uhr Gottesdienst Pf. Scheunpflug

Oberneu-
schönberg: 14:00 Uhr Gottesdienst Pf. Klotz

Pfaffroda: 10:00 Uhr Gottesdienst Pf. Klotz

Rübenau: 10:00 Uhr Familiengottesdienst  Sabine Voigtmann-Helmert

Sonntag
29. November 
1. Advent

Sonntag
6. Dezember 
2. Advent

Sonntag
22. November 
Ewigkeitssonntag



Bastelkreis

 
Bibelstunde

Familienkreis

Eltern-Kind-Kreis

Christenlehre

 Olbernhau: 

Hallbach:

MI 21.10. und 18.11. 
17:00 Uhr 
Gemeindezentrum

DO 19:30 Uhr, 
Alte Schule
veranst. von der Landes-
kirchl. Gemeinschaft

Olbernhau:

Olbernhau: 

Oberneu-
schönberg:

Auf Grund der 
aktuellen Corona-
bestimmungen 
findet der Eltern-
Kind-Kreis vorerst 
nicht statt.
Änderungen 
werden auf der 
Internetseite und 
durch Aushänge 
bekannt gegeben.

Der Termin wird 
durch Aushang 
bekannt gegeben.

Oktober fällt aus
08.11. 19:30 Uhr
06.12. 14:00 Uhr

Rübenau:

Oberneu-
schönberg:

Rothenthal:

Rübenau:

Rübenau:

SA 10:00 Uhr
Pfarrhaus

MI 07.10. + 04.11.
14:30 Uhr 
Kirche Olbernhau

MI 07.10. + 04.11.
14:30 Uhr 
Kirche Olbernhau

DI 13.10 + 10.11.
16:00 Uhr

MI 21.10. + 25.11.
19:30 Uhr

Frauendienst

Christenlehre in Olbernhau
Klasse 1: DO 14:45 bis 15:45 Uhr
 01.+15.10. u. 12.+26.11.
Klasse 2-4: DO 14:45 bis 15:45 Uhr
 08.10. und 05.+19.11.
Klasse 5-6:  wird auf der Internet-
 seite veröffentlicht

Christenlehre in Rübenau:
Klasse 1+2: DI 14:30 bis 15:30 Uhr
 13.10. und 10.+24.11.
Klasse 3+6: DI 14:30 bis 15:30 Uhr
 06.10. und 03.+17.11.
In den Ferien findet keine Christenlehre statt.

Flötenkreis

Erwachsen glauben

Frauenabend
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Jugendkreis

Jungschar 

Olbernhau: 

Olbernhau:

Olbernhau:

Rübenau:

MI 07.10. + 04.11. 
9:30 Uhr
Gemeindezentrum

DO 01.10. + 05.11.
19:30 Uhr
Gemeindezentrum

MI 21.10.
MO 04.11.
19:30 Uhr
Gemeindezentrum

DO 01.10. + 05.11.
20:00 Uhr
Ort nach Vereinb.

Neuhausen: 

Hallbach:

Hallbach: 

FR 19:00 Uhr

SA 19:00 Uhr 
Alte Schule
veranstaltet vom EC

Einladung erfolgt 
individuell.
Alte Schule
veranstaltet vom EC
Nicht in den Ferien

Hauskreis

Frauentanzkreis

Gebetskreis

Frauenfrühstück

Konfirmandenzeit

FR 13.11.  16:30-19:00 Uhr
  Konfirmandenzeit
  im Gemeindezentrum

Klasse 8: 
FR 16.10.  14:30-20:00 Uhr
  Treffpunkt Bus-

bahnhof Olbernhau

SA 14.11.  09:30-12:30 Uhr
  Gemeindezentrum 

Olbernhau

MI 18.11.  10:00 Uhr
  Gottesdienst für 

den Frieden zum 
Buß- und Bettag

Junge Gemeinde

Klasse 7: 
09.–11.10.  Starterrüstzeit in 

der Strobel-Mühle

SO 11.10.  10:00 
  Einsegnung der 

Konfirmanden in der 
Kirche Neuhausen



14 |    Gemeinde von A bis Z

Posaunenchor

Hallbach:

Pfaffroda:

Olbernhau:

Senioren-
heim
„Waldblick”

Senioren-
heim
Blum. Str. 95

MI 07.10. + 04.11.
14:30 Uhr 
Kirche Olbernhau

MI 07.10. + 04.11.
14:30 Uhr 
Kirche Olbernhau

MI 07.10. + 04.11.
14:30 Uhr 
Kirche Olbernhau

DO 15:30 Uhr
und 16:00 Uhr

MI 21.10. 15:00 Uhr
MO 16.11. 15:00 Uhr

Seniorenkreis

60+ Kreis

Olbernhau:

Olbernhau:

Rübenau:

DO 08.10. + 12.11.
20:00 Uhr
Gemeindezentrum

Ort und Zeit
nach Absprache

DI 19:00 Uhr 
Pfarrhaus

Mütterkreis

Andachten
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DiakonieLandeskirchliche
Gemeinschaft

Selbsthilfegruppe für seelische 
Gesundheit
MI 07. + 21.10. und 04.11.
16:00 Uhr im kath. Gemeindezentrum
Olbernhau, An der Bleiche 28

Christliche Arbeitsgemeinschaft 
zur Abwehr von Suchtgefahren 
Begegnungsgruppe:
MO 26.10 + 30.11. 19:30 Uhr
in Seiffen, Gemeindesaal an der Kirche

Betroffenengruppe Olbernhau: 
MO 26.10. + FR 20.11. 19:00 Uhr
Gemeindezentrum Olbernhau
Blumenauer Straße 2

Diakonisches Werk Marienberg:
Beratungsvermittlung unter:
03735/609200
Marienberg, Goethering 5

Diakonie-Sozialstation Pockau: 
037367/87799 (in ehemaliger Schule)

Diakonie-Sozialstation Seiffen: 
037362/8481

Telefonseelsorge:
0800/1110111 oder 0800/1110222

Hallbach:

Olbernhau:

Gemeinschaftsstunde 
SO 11.10. + 08.11.
9:30 Uhr
Alte Schule

alle Termine im 
Pfarrhaus

Gemeinschaftsstunde 
SO 11. + 25.10. und 
08. + 22.11.
16:30 Uhr

Bibelstunde 
DI 06.10. und
03. + 17.11.
19:30 Uhr

Frauenstunde 
DI 13.10. + 10.11.
jeweils 19:30 Uhr

Blumenau: Gemeinschaftsstunde
SO 04. + 18. + 25.10. 
und 01. + 15. + 22.11.

29.11., 15:00 Uhr
Adventsfeier

Gebetsstunde
DO 08.10. + 12.11.
19:30 Uhr

Bibelstunde
DO 15.10. + 19.11.
19:30 Uhr
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Schulanfang
Am 6. September feierten wir in der 
Kirche Olbernhau den Familiengot-
tesdienst zum Schulanfang. 
Sechs der zwölf neuen Christenleh-
rekinder waren mit ihren Familien 
da. Erstmals gab es auch wieder ei-
nen Kindergottesdienst, speziell für 
die ganz Kleinen, der von Frau Kolbe 
und Frau Stephani gestaltet wurde. 
Weitere Kindergottesdienste sind 
für den 18. Oktober und 29. Novem-
ber geplant. 
Wir freuen uns auf Euch.

Martinsfest
Liebe Kinder, liebe Eltern und Groß-
eltern, am 11.11. beginnt nicht nur 
die 5. Jahreszeit, sondern wir feiern 
Martinsfest. In diesem erinnern  wir 
uns an Martin von Tours, der die 
Nächstenliebe ganz praktisch lebte. 
Wie immer beginnen wir um 17:00 
Uhr mit dem Lampionumzug auf 
dem Gessingplatz. Der Martin auf 
dem Pferd, der Posaunenchor mit 

Musik und die Jugendfeuerwehr mit 
Fackeln begleiten den Umzug. In der 
Stadtkirche wird uns von Martin  er-
zählt und natürlich gibt’s die lecke-
ren Martinshörnchen zum Teilen.
Im Anschluss sind alle auf das Gelän-
de der katholischen Kirche eingela-
den. Dort wird ein Lagerfeuer sein 
und es gibt heiße Getränke zum 
Aufwärmen.
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Liebe LeserInnen 
des Gemeindebriefes,

das Corona-Virus veränderte alles! 
Wir alle haben dies in den zurücklie-
genden Wochen und Monaten erlebt. 
Am 13.03.2020 beschlossen wir, unser 
Pfl egeheim aus Sicherheitsgründen 
für alle Besucher zu sperren. Für die 
Bewohner brachte dies große Ein-
schränkungen mit sich. Der Kontakt 
nach außen reduzierte sich auf den 
Gruß über den Gartenzaun, am Fens-
ter bzw. ein Telefonat. Wir entschlos-
sen uns deshalb, digitale Medien ein-
zusetzen und erwarben dazu Tablet 
und Laptop und bauten das W-LAN 
im Haus aus. 
Video-Telefonie, das Verschicken von 
Bildern oder das angeleitete Telefo-

nieren fand nun statt. Fast die Hälfte 
der Bewohner (23) nutzte diese Tech-
nik und pfl egte mit unserer Hilfe viele 
digitale Kontakte (47). Sehr viel Kraft 
mussten wir in den letzten Wochen in 
Coronaprävention bzw. Schulungen 
zum Infektionsfall investieren. Viele 
Umstände haben dazu geführt, dass 
unser Haus von Corona-Infektionen 
bisher verschont blieb. Dafür sind wir 
sehr dankbar.
Sehr erfreut haben alle im Haus die 
kleinen Zeichen der Verbundenheit 
aus Kindergärten und Schulhorten. 
Unzählige Bilder wurden gemalt 
und Grüße damit versandt. Auch die 
Schmetterlingsaktion des Hospiz- und 

Palliativdienstes, das Grußblasen von 
Bläsern des Posaunenchores vor dem 
Haus und die Fürbitte anderer waren 
kleine Lichtblicke, die Mut machten 
und allen Kraft gaben.
Mit Besucherinseln und fester Ter-
minplanung wurde später das Haus 
langsam wieder geöffnet. Es entstand 
gelegentlich ein richtiger Besucheran-
sturm, um die letzten Wochen nachzu-
holen. Mit unseren Bewohnern haben 
wir im Mai unser Hochbeet bepfl anzt 
und Pfi ngstmontag Gottesdienst im 
Freien gefeiert. 
Nach und nach kehrt also die Nor-
malität im Haus zurück, auch wenn 
es immer noch Sicherheitsaufl agen 
gibt. Unter deren Einhaltung feierten 
wir auch am 26.06.2020 in der ka-
tholischen Kirche den Gedenkgottes-
dienst für unsere im vergangenen Jahr 
Verstorbenen.
Wir wünschen Ihnen und uns allen, 
noch ein gesegnetes Jahr 2020, und 
dass Corona nicht zum stetigen Be-
gleiter wird. Bleiben Sie gesund und 
Gott befohlen. 

Das Team vom Haus „Hoffnung“ 
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20 Jahre Wohnstätte 
„Lebensbrücke“

Liebe Leserinnen und Leser, 
vielleicht halten Sie jetzt auch inne 
und fragen sich: Kann das denn sein? 
Ja, es stimmt. Am 02.10.2000 zogen 
die ersten 5 Bewohnerinnen und Be-
wohner in das auf dem Standort des 
ehemaligen Krankenhauses Marien-
berg neu gebaute Gebäude ein. Eine 
Wohn- und Betreuungseinrichtung 
für chronisch psychisch kranke Frauen 
und Männer mitten in der Stadt, wird 
das gelingen? Im Rückblick freuen wir 
uns, dass sich eventuelle Bedenken 
nicht bestätigt haben. Mit unserer Le-
bensgemeinschaft von 37 Bewohnern 
und ca. 18 Mitarbeitern fühlen wir uns 
nach wie vor als Teil der Bürgerschaft 
von Marienberg und insbesondere als 
Teil unserer Kirchgemeinde St. Marien.
Vieles könnte man im Rückblick be-
nennen: Etwa 130 Frauen und Män-
ner nahmen in dieser Zeit unser 
Hilfeangebot an. In den beiden Au-
ßenwohngruppen bereiteten sich 35 
Bewohner auf ein selbständigeres Le-
ben vor. Höhepunkte in all den Jahren 

waren vor allem unsere Sommerfeste, 
bei schönem Wetter im Innenhof der 
Einrichtung, bei Regen im Gemein-
deraum der römisch-katholischen 
Pfarrgemeinde, oder auch unsere Ur-
laubsfahrten, die mehrmals, so auch in 
diesem Jahr, an die Ostsee führten. Es 
fanden sich eine Sport- und eine The-
atergruppe zusammen. Mit unserem 
Theaterspiel, zumeist zu biblischen 
Themen, durften wir viele Gottes-
dienste in der Region ausgestalten. 
Wir erlebten mit Freude die Taufe ei-
ner Bewohnerin und wir trauerten 
um den Verlust eines Mitarbeiters und 
eines Bewohners.
Vieles in unserer Arbeit wäre jedoch 
nicht möglich gewesen ohne die Un-
terstützung unserer Freiwilligen und 
Praktikanten. Ihnen gilt eine beson-
dere Anerkennung. Finn Marthe, die 
das FSJ am 30. September beende-
te, beschreibt ihre Eindrücke so: „Ich 
habe das FSJ als Neuorientierung ge-
nutzt. Ich wollte und habe einen rea-
listischen Einblick in einen Teil der so-
zialen Arbeit bekommen. Die täglich 
verschiedenen Aufgaben machten 
den Arbeitsalltag abwechslungsreich 

und spannend. Durch das FSJ habe 
ich mich für ein Studium der Sozia-
len Arbeit entschlossen. Vor dem Be-
ginn des Freiwilligendienstes habe 
ich mir viele Fragen gestellt. Wie wird 
die Einsatzstelle sein? Werde ich den 
Anforderungen gerecht? Doch die 
Fragen und Befürchtungen waren völ-
lig unbegründet. Ich wurde von den 
Mitarbeitern herzlich empfangen und 
durfte mit einem tollen Team zusam-
menarbeiten“.

Es grüßt Sie herzlich im Namen 
der gesamten Bewohner- und 
Mitarbeiterschaft
Ihr/Euer Klaus Eisenzimmer, 
Wohnstättenleiter
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Pfarramt Olbernhau:
Blumenauer Str. 2
Tel.: 037360 72762
Fax: 037360 79774
E-Mail: ksp.olbernhau@evlks.de

Öffnungszeiten:
Mo:  09:00 - 12:30 u. 14:00 - 16:00 Uhr
Di:  09:00 - 12:30 Uhr
Mi: geschlossen
Do:  09:00 - 12:30 u. 14:00 - 18:00 Uhr
Fr:  09:00 - 12:30 Uhr

Pfarramt Pfaffroda:
Freiberger Str. 409
09526 Olbernhau OT Pfaffroda
Tel.: 037360 6131
E-Mail: kirche.pfaffroda@web.de

Mo: 10:00 - 12:00 Uhr
Teilweise ist die Kanzlei auch mittwochs 
und freitags besetzt.

Im Oktober bleibt das Büro im 
Pfarrhaus Pfaffroda geschlossen.

Pfarramt Rübenau:
Am Maiberg 2
09496 Marienberg/Rübenau
Tel.: 037366 6265
Fax: 037366 66916
E-Mail: christine.freier@evlks.de

Öffnungszeiten:
Di:  14:00 - 15:00 Uhr 
und nach Absprache

Pfarrer:

Franz Scheunpflug:
Tel: 037360 667800
E-Mail: Franz.Scheunpflug@evlks.de

Stephan Klotz: 
Kirchweg 28 / Olbernhau
Tel.: 037360 73206

Impressum:  Satz & Gestaltung - Design Company, Olbernhau, Albertstr. 11, Tel. 037360-79242 
 Verantwortlich für den Inhalt sind die Mitarbeiter in den Pfarrämtern.

Dagmar
Kapphahn

Annette
Kühme

Gemeindepädagogin
Sabine Voigtmann-Helmert
Tel.: 037366 6419
E-Mail: sabine.voigtmann-hel-
mert@evlks.de

Kirchner
Ullrich Hiemann
Tel.: 037360 72762
Mobil: 01744040072

Jörg 
Bochmann
Gemeinde-
pädagoge 
und Ver-
waltung

Friedhofsmeister
André Blosen
Tel.: 037360 75399
Mobil: 01731794888

Redaktionsschluss für den Kirchspielbrief Dezember/Januar ist der 03.11.2020.
.

Internet: 
www.kirchspiel-olbernhau.de

Mitarbeiter:

Christine
Freier

Friedhofsmitarbeiter
Frank Hiemann
Tel.: 037360 75399
Mobil: 01723635367

Am Montag, dem 
12. Oktober sind 
alle Pfarrämter im 
Kirchspiel geschlossen.


